
Bitte reichen Sie die ausgefüllte und unterschriebene Selbsterklärung unverzüglich, spätestens bis 31.05.2024 
ein, sofern der Entlastungsbetrag insgesamt über Ihre Abnahmestellen 150.000 Euro im Monat übersteigt, Ihre 
insgesamte Entlastungssumme 2 Millionen übersteigt oder Sie eine vorläufige Selbsterklärung abgegeben 
haben. Bitte reichen Sie die Dokumente auch ein, sofern es sich bei Ihrem Unternehmen um eine Schienen-
bahn handelt oder Sie Entlastungen als Vermieter weitergeben. 

Das Unternehmen

Daten Letztverbraucher/Kunde 

Firma

Straße 

PLZ          Ort 

USt-IdNr, sofern vorhanden 

AnsprechpartnerIn 

E-Mail für Rückfragen          Telefon für Rückfragen 

erklärt hiermit nach § 22 Abs. 1 Nr. 2 EWPBG / § 30 Abs. 1 Nr. 2 StromPBG gegenüber

Daten Lieferant 

Firma 

Straße 

PLZ          Ort 

dass die tatsächlich anzuwendende absolute Höchstgrenze nach § 9 Abs. 1 StromPBG / § 18 Abs. 1 EWPBG 
des Unternehmens1 

 150 Millionen Euro 

  In diesem Fall:      Der Bescheid der Prüfbehörde nach §11 StromPBG/§ 19 EWPBG liegt als Anlage bei 

 100 Millionen Euro 

 In diesem Fall:      Der Bescheid der Prüfbehörde nach §11 StromPBG/§ 19 EWPBG liegt als Anlage bei 

 50 Millionen Euro 

 In diesem Fall:      Der Bescheid der Prüfbehörde nach §11 StromPBG/§ 19 EWPBG liegt als Anlage bei 

 4 Millionen Euro 

  In diesem Fall:      Der Prüfvermerk eines Wirtschaftsprüfers gemäß § 30a Abs. 2 Nr. 3 StromPBG liegt als 
  Anlage bei, der 

   - die ermittelten krisenbedingten Mehrkosten des Letztverbrauchers ausweist, 

   - bestätigt, dass die absolute sowie relative Höchstgrenze nicht überschritten wurden und

   - für jedes Energielieferverhältnis die auszugleichenden Fehlbeträge ausweist, mit denen eine 
     Einhaltung der Höchstgrenzen sichergestellt wird

Selbsterklärung über tatsächlich anzuwendende Höchstgrenzen

nach § 22 Abs. 1 Nr. 2 EWPBG / § 30 Abs. 1 Nr. 2 StromPBG  / § 30a Abs. 2 StromPBG für Schienenbahnen

1 In diesem und in den nachfolgenden Feldern auf dieser Seite sind jeweils die Höchstgrenzen des oben angegebenen Unternehmens (Letztverbraucher / Kun-
de) und nicht des Unternehmensverbunds, sofern das Unternehmen Teil einer Gruppe verbundener Unternehmen ist, anzugeben. Bitte beachten Sie, dass die 
Erklärung von jedem Unternehmen einzeln abgegeben werden muss (was in Vollmacht durch andere Unternehmen erfolgen kann) und bei einer Belieferung 
in mehreren Verträgen pro Vertrag eine individuelle Höchstgrenze angegeben werden muss.



 2 Millionen Euro 

 In diesem Fall:     Hiermit wird bestätigt, dass die von diesem Unternehmen einschließlich etwaiger  
 verbundener Unternehmen insgesamt erhaltene Entlastungssumme einen Betrag von insgesamt 2  
 Millionen Euro nicht überschreitet. Sofern dieses Unternehmen Teil eines Unternehmensverbunds ist,  
 von dem die tatsächlich anzuwendende absolute Höchstgrenze von mindestens einem verbunde- 
 nen Unternehmen mehr als 2 Millionen Euro beträgt, wird hiermit abweichend zu dem vorgenannten  
 Satz bestätigt, dass die von ausschließlich diesem Unternehmen erhaltene Entlastungssumme einen  
 Betrag von 2 Millionen Euro nicht überschreitet

und die tatsächlich anzuwendende relative Höchstgrenze nach § 9 Abs. 2 StromPBG / § 18 Abs. 2 EWPBG 

des Unternehmens    Euro beträgt, woraus folgt, dass die tatsächlich anzuwendende Ge-

samthöchstgrenze2   Euro beträgt.

Diese Selbsterklärung umfasst sämtliche (Netz-)Entnahmestellen, über die der Lieferant den Letztverbrau-
cher/Kunden mit Erdgas und/oder Strom beliefert.

Weitergabe von Entlastungen nach § 12a StromPBG / § 26 EWPBG und nicht-beihilferelevante Entlastungen

Das Unternehmen hat Entlastungen nach § 12a StromPBG / § 26 Abs. 9 EWPBG3 in Höhe von 
                             Euro weitergegeben und / oder sonstige nicht-beihilferelevante Entlastungen in Höhe von         
             Euro erhalten, die nicht auf die Höchstgrenzen nach § 9 StromPBG / § 18 EWPBG 
anzurechnen und somit ergänzend zu den dem Unternehmen zuzurechnenden Entlastungen zu gewähren 
sind.

Bitte fahren Sie auf Seite 5 mit dem Ausfüllen der Selbsterklärung fort

2 Minimum der tatsächlich anzuwendenden absoluten Höchstgrenze und der tatsächlich anzuwendenden relativen Höchstgrenze



Die tatsächlich anzuwendende absolute Höchstgrenze liegt bei    Millionen Euro 

In diesem Fall:  Der Prüfbescheid der Prüfbehörde gemäß §11a liegt als Anlage bei und 

    Der Prüfvermerk eines Wirtschaftsprüfers gemäß § 30a Abs. 2 Nr. 3 StromPBG  
    liegt als Anlage bei, der 

    - ausweist, welcher Anteil von der Höchstgrenze nach Nummer 1 in dem mit diesem  
      Elektrizitätsunternehmen bestehenden Elektrizitätslieferverhältnis in Form von  
                  Entlastungen gewährt wird und

    - bestätigt, dass die Summe aller Entlastungen, die Schienenbahnen erhalten, die  
       Höchstgrenze nach § 10 nicht überschreitet.

Bitte fahren Sie auf Seite 5 mit dem Ausfüllen der Selbsterklärung fort

Selbsterklärung nach § 30a Abs. 2 StromPBG für Schienenbahnen



Wir erklären gegenüber dem oben genannten Lieferanten weiterhin, dass wir für

 alle Entnahmestellen des Vertrages/der Verträge          (bitte 
 Vertragsnummer angeben)

 die folgenden Entnahmestellen des Vertrages/der Verträge         (bitte 
 Vertragsnummer angeben)

als Vermieter die Entlastung nach §26 Absatz 1 Satz 1 des EWPBG bzw. §12a Absatz 1 Satz 1 (Weitergabe der 
Entlastung bei Mietverhältnissen, Pachtverhältnissen und Gemeinschaften der Wohnungseigentümer) in der 
Abrechnung zu berücksichtigen haben und die Entlastungen für die genannten Entnahmestellen nicht in die 
Berechnung der für uns selbst geltenden Höchstgrenzen einfließen.

Für 

 alle Entnahmestellen des Vertrages/der Verträge                      (bitte 
 Vertragsnummer angeben)

 die folgenden Entnahmestellen des Vertrages/der Verträge         (bitte 
 Vertragsnummer angeben)

verzichtet unser Mieter, Pächter oder die Gemeinschaft der Wohnungseigentümer auf die Entlastung. 

Wir informieren über die endgültige Höhe der an die Mieter weiterzugebenden Entlastungssumme in Höhe von    
    Tausend Euro. 

Optional:     Es handelt sich bei der Entlastungssumme um einen Prognosewert, da der endgültige Betrag zum Zeit-
punkt der Abgabe der endgültigen Selbsterklärung noch nicht bekannt ist, weil die Jahresendabrechnung des 
Energielieferanten noch nicht vorliegt.

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Anlagen-Nr./Marktlokation (MaLo):     Gas        Strom

Selbsterklärung für Vermieter



 
Von der o. g. tatsächlich anzuwendenden (Gesamt)Höchstgrenze entfallen auf das/die hier vorliegende/n Liefer-
verhältnis/se:

Liefervertrag (Nummer) Energieart individueller Anteil in Euro

Bitte beachten Sie, dass eine Aufteilung der Höchstgrenze auf die Entnahmestellen nicht erforderlich ist. 
Diese kann vorgenommen werden:

Für die Aufteilung auf mehr als eine Entnahmestelle steht eine Tabelle zum Download bereit. Sie können 
mehrere Lieferverträge zusammenfassen, wenn die betroffenen Verträge und Abnahmestellen durch die 
Vertragsnummer bzw. MaLo eindeutig zuordenbar sind. 

Die Abgabe pro Liefervertrag ist erforderlich, wenn für einen Vertrag oder mehrere Verträge der Betrag von 
0 (Null) Euro zur Anwendung kommen soll. 

Sollte das Unternehmen für das hier gegenständliche Lieferverhältnis für einzelne Abnahmestellen keine Ent-
lastung in Anspruch nehmen wollen, ist dies in der Tabelle entsprechend mit 0 (Null) Euro für alle Monate bei 
dieser Abnahmestelle zu berücksichtigen.

Wird diese Erklärung für einen Unternehmensverbund abgegeben?   Ja  Nein

Die folgenden Angaben müssen nur gemacht werden, sofern Sie „Ja“ ausgewählt haben. Bei „Nein“ können Sie 
mit der Unterschrift fortfahren. Diese Selbsterklärung ist eine von insgesamt                    Selbsterklärungen über eine 
Summe an Höchstgrenzen von                             Euro für die Unternehmensgruppe.

Inländische Obergesellschaft der verbundenen Unternehmen ist die 

Firma         Sitz 

D-U-N-S (optional)

Monat Euro

Januar 2023

Februar 2023

März 2023

April 2023

Mai 2023

Juni 2023

Juli 2023

August 2023

September 2023

Oktober 2023

November 2023

Dezember 2023

Selbsterklärung über tatsächlich anzuwendende Höchstgrenzen

nach § 22 Abs. 1 Nr. 2 EWPBG / § 30 Abs. 1 Nr. 2 StromPBG  / § 30a Abs. 2 StromPBG für Schienenbahnen



bzw. die Unternehmen stehen durch folgende natürliche Person bzw. Gruppe gemeinschaftlich handelnder natür-

licher Personen in einer Verbundbeziehung: 

Name / Wohnsitz

Name / Wohnsitz

Name / Wohnsitz

Über die inländische Verbundstruktur hinaus oder an Stelle der inländischen Verbundstruktur besteht eine Verbund-
struktur unter der folgenden nicht inländischen ultimativen Obergesellschaft:

Firma         Sitz 

D-U-N-S (optional)

Zahl der Mitarbeitenden (zum 31.12.2022, in Vollzeitäquivalent) im Unternehmensverbund insgesamt:

Umsatz (in Mio. Euro) des Unternehmensverbundes aus dem Kalenderjahr 2021                        oder 2022

Bei Unternehmen, die mehrheitlich direkt von einer Gebietskörperschaft gehalten werden, gilt vorliegend, 
dass die Gebietskörperschaft und die von ihr kontrollierten Unternehmen in der Regel als ein Unternehmens-
verbund anzusehen sind. 

Hinweis: Entsprechend § 38 Abs. 1 Nr. 3 EWPBG / § 43 Abs. Nr. 6 StromPBG kann eine vorsätzliche oder fahr-
lässig fehlende, nicht richtige, nicht vollständige oder nicht rechtzeitige Meldung eine Ordnungswidrigkeit 
darstellen.

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, rechtsverbindliche Unterschrift(en)

 Hiermit bestätige ich rechtsverbindlich, dass die zu unserem Unternehmen auf diesem Formular 
 gemachten Angaben vollständig und richtig sind und ich befugt bin, diese Mitteilung für unser 
 Unternehmen/unsere Einrichtung zu übermitteln.


